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LSV-Pressemitteilung vom 17. Februar 2026 
 
Landessportverband und Landesregierung ehren Schleswig-Holsteins 
erfolgreichste Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2025  
 
Zu Beginn des neuen Sportjahres fand heute Abend (17. Februar) die SportlerEhrung des 
Landessportverbandes (LSV) und der Landesregierung für die Athletinnen und Athleten im Kieler 
„Haus des Sports“ statt – gefördert von den Sparkassen in Schleswig-Holstein.  
 
„Die Erfolge der heute Geehrten stellen eindrucksvoll unter Beweis, dass Schleswig-Holstein ein 
Spitzensportland mit außergewöhnlichen Sportlerinnen und Sportlern in vielen verschiedenen 
Sportarten ist – mit und ohne Handicap. Ich gratuliere allen Sportlerinnen und Sportlern von 
Herzen zu ihren beeindruckenden Leistungen. Sie sind hervorragende Botschafterinnen und 
Botschafter für das gesamte Sportland Schleswig-Holstein und darüber hinaus“, so LSV-
Präsidentin Barbara Ostmeier. „Einmal mehr erleben wir heute, dass die Talentfindung und erste 
Förderung an der Basis vor Ort stattfinden, in unseren Vereinen und Verbänden. Dort haben 
Spitzenathletinnen und -athleten ihre Wurzeln. In der Sportfamilie vor Ort wird das Fundament 
für erfolgreiche Olympioniken von morgen gelegt! Ich danke daher an dieser Stelle auch den 
Trainerinnen und Trainern, Unterstützerinnen und Unterstützern, für ihre fachkundige und 
einfühlsame Begleitung und wünsche allen weiterhin Freude und Erfolg beim Sport.“ 
 
117 Top-Sportlerinnen und -Sportler aus Schleswig-Holstein erfüllten die Kriterien für die 
Sportlerehrung. Sie hatten im vergangenen Jahr in olympischen, paralympischen und 
nichtolympischen Sportarten und Disziplinen mit Spitzenleistungen auf sich aufmerksam 
gemacht und haben an den Olympischen bzw. Paralympischen Spielen oder World Games 
teilgenommen, haben Platz eins bis acht bei Europa- und/oder Weltmeisterschaften erreicht, 
einen deutschen Meistertitel errungen oder waren in Mannschaftssportarten für die 
Nationalmannschaft nominiert.  
 
Rund 70 von ihnen waren nach Kiel gekommen und nahmen persönlich an der 
Ehrungsveranstaltung teil – darunter die Para-Schwimmerin Tanja Scholz (Weltmeisterin über 
150 m Lagen und 50 m Brust sowie WM-Siebte über 50 m Rücken) und der Segler Ole 
Schweckendieck (U21-Weltmeister im Ilca7).  
 
Mit 30 Athletinnen und Athleten war die Sportart Segeln am stärksten vertreten.  



 
 
 

  

Die Ehrungen der Athletinnen und Athleten wurden vorgenommen von LSV-Präsidentin Barbara 
Ostmeier, dem Staatssekretär aus dem Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und 
Sport des Landes Schleswig-Holstein, Dr. Frederik Hogrefe, sowie vom Präsidenten des 
Sparkassen- und Giroverbandes für Schleswig-Holstein, Oliver Stolz. 
 
Innenstaatssekretär Dr. Frederik Hogrefe dankte bei der Ehrung allen Sportlerinnen und 
Sportlern für ihren Einsatz und gratulierte ihnen zu ihren Erfolgen bei nationalen und 
internationalen Meisterschaften: „Die ausgezeichneten Sportlerinnen und Sportler haben 
Einsatz, Nervenstärke und Fairness gezeigt und wurden für ihre unermüdlichen 
Trainingsleistungen belohnt. Ich freue mich sehr, dass ich so vielen Athletinnen und Athleten - 
und auch ihrem Trainings- und Betreuungspersonal − hier danken kann, denn sie alle haben 
in vorbildlicher Art und Weise Werbung für das Sportland Schleswig-Holstein gemacht. Damit 
wir derartige Erfolge auch künftig feiern können, werden wir das Sportland Schleswig-Holstein 
im Breiten- aber auch im Leistungssport weiter mit Landesmitteln tatkräftig unterstützen. Dies 
gilt für den LSV und den Leistungssport insgesamt, für das „Team Schleswig-Holstein“, das 
Landesleistungszentrum und die Landesstützpunkte. Und um solche Erfolge auch auf 
olympischer Bühne bei uns im Land bejubeln zu können, unterstützten wir als Landesregierung 
voller Überzeugung die geplante Kieler Olympiabewerbung 
 
Den Gratulationen schloss sich auch Oliver Stolz, Präsident des Sparkassen- und Giroverbandes 
für Schleswig-Holstein an und hob gleichzeitig die Vorbildfunktion des Sports hervor: „Vielfalt 
und Teamgeist sehen wir nicht nur bei den heute ausgezeichneten Athletinnen und Athleten. Im 
gesamten deutschen Sport werden wichtige gesellschaftliche Werte wie Zusammenhalt, Fairness 
und Respekt aktiv gelebt. Als Sparkasse teilen wir diese Werte uneingeschränkt. Deshalb ist es 
für uns als größter nicht-staatlicher Förderer des deutschen Sports eine Selbstverständlichkeit, 
sowohl den Breiten- als auch den Spitzensport bestmöglich zu fördern. Gerne unterstützen wir 
im Rahmen unseres vielfältigen Engagements auch die SportlerEhrung, um die herausragenden 
Leistungen der erfolgreichen Athletinnen und Athleten in unserem Land angemessen zu 
würdigen“, so Oliver Stolz.  
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